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schleppenden Durchführung der notwendigsten
Forderungen in unserem Lande, mit Absicht
immer wieder auf jene findige, entschlußfertige
Art der Amerikaner hin. Sie erkennen das Grundübel,

und das Nächstliegende ist ihnen ,,to be on
the look out for" -- und ihre Maßnahmen
bewähren .sich. Im ,,Scientific American" wird an
Hand von praktisch erprobten Beispielen der
Vorschlag gemacht „ein Zimmer — eine Wohnung".
Das heißt, die Wohnung besteht aus einem
großen Zimmer. Dieses dient als Schlafraum, als

Ankleidezimmer, Küche, Eßzimmer und Arbeitsraum.

Ein größeres Teilstück einer Wand steht
auf einer Drehscheibe. Die Betten werden des

Morgens hinaufgeklappt in die Wand hinein. Die

Drehscheibe wird um 90° gedreht und der Kleiderschrank

kommt zum Vorschein; wird weiter um 90°
gedreht, so erscheint der Küchenschrank; dieser
enthält oben das Geschirrkästchen; in der Mitte
steht ein elektrischer Kochapparat und unten ist ein
Eisschrank zum Aufbewahren der Speisen eingebaut.

Der letzte Sektor der Drehscheibe enthält
einen Bücherschrank mit aufklappbarem
Schreibmaschinentisch. Die Axe dieser Drehvorrichtung
ist als Abzugsrohr ausgebildet. Die Anlage ist klug
ausgetiftelt, ob sie wohnlich ist, für Menschen, die
im Wohnen mehr als nur eine Notwendigkeit
erkennen, müßte im Gebrauch beurteilt werden.

Die Telegraphenstation im fahrenden
Eisenbahnzug. Durch die Mitteilungen der
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